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 Freie Universität Berlin 
  Humboldt-Universität zu Berlin 
  Rheinische Friedrich-Wilhelms-
     Universität Bonn 
  Goethe-Universität Frankfurt
  Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
  Georg-August-Universität Göttingen 
  Universität Hamburg 

 Universität Heidelberg 
 Universität zu Köln 
 Universität Leipzig 
  Johannes Gutenberg-Universität Mainz
  Ludwig-Maximilians-Universität München 
  Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
  Eberhard Karls Universität Tübingen
  Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Unsere Mitgliedsuniversitäten
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Zahlen, Daten und FaktenÜber German U15

German U15 ist ein Verbund von 15 großen, forschungs-
starken und traditionsreichen Universitäten in Deutschland, 
die wegweisende wissenschaftliche Beiträge zur Gestaltung 
unserer Zukunft leisten und die Innovationsfähigkeit des 
Landes stärken. Die Mitgliedsuniversitäten von German 
U15 stehen zudem für die starken Standorte der deutschen 
Hochschulmedizin.

Die U15-Universitäten nehmen in der deutschen Wissen-
schaftslandschaft Spitzenpositionen ein. Ihre herausge-
hobene Stellung in Forschung, Lehre und Innovation zeigt 
sich nicht nur in der überaus erfolgreichen Einwerbung 
von Drittmitteln der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
(43 % aller vergebenen Mittel) oder Grants des European 
Research Councils (49 % aller nach Deutschland vergebenen 
Grants). Auch weltweit sind die Mitgliedsuniversitäten 
von German U15 sichtbare Botschafter der deutschen 
Wissenschaft. Sie sind international in besonderem Maße 
bekannt und attraktiv für Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler aus aller Welt. U15-Universitäten stehen für 
Hochschulautonomie und Wissenschaftsfreiheit ein.

Jede fünfte Studentin bzw. jeder fünfte Student in Deutschland 
lernt und forscht an einer U15-Universität. U15-Universitäten 
bilden exzellenten wissenschaftlichen Nachwuchs aus. 
Der Wissens- und Technologietransfer in Gesellschaft bzw. 
Wirtschaft stellt eine Stärke der U15-Universitäten dar. 

Die U15-Universitäten zeichnen sich zudem durch enge 
Kooperationen mit außeruniversitären Einrichtungen wie der 
Max-Planck-Gesellschaft, der Helmholtz-Gemeinschaft, der 
Fraunhofer-Gesellschaft sowie der Leibniz-Gemeinschaft aus. 

Unsere Ziele

German U15 bündelt die strategischen Interessen der 
großen, forschungsstarken und medizinführenden Univer-
sitäten Deutschlands. Unsere forschungs- und lehrstar-
ken Universitäten sind die Herzkammern des deutschen 
Wissenschafts- und Innovationssystems. Wir setzen uns 
für politische und fi nanzielle Rahmenbedingungen ein, die 
es den Universitäten erlauben, diese Rolle bestmöglich 
auszufüllen.

Unter anderem setzt sich German U15 ein für: 

→

→

→

→

→

→
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Autonomie und akademische Freiheit als Vorausset-
zung für innovative Forschung und forschungsgeleitete 
Lehre auf höchstem internationalen Niveau,

eine nachhaltige, dynamische Finanzierung forschungs- 
und lehrstarker Universitäten zur Sicherung höchster 
wissenschaftlicher Qualität,

attraktive und wettbewerbsfähige Bedingungen, um 
die weltweit besten Köpfe für das deutsche Wissen-
schaftssystem gewinnen zu können,

eine angemessene finanzielle Ausstattung der deut-
schen Universitätsmedizin, damit sie weiter ihre 
herausragenden Leistungen in der Verbindung von 
Lehre, Forschung und Krankenversorgung erbringen kann,

strategische Partnerschaften mit außeruniversitären 
Einrichtungen und herausragenden Forschungsinstitu-
tionen weltweit,

eine verstärkte Sichtbarkeit und Vernetzung der deut-
schen Universitäten im globalen Wissenschaftssystem.

U15-Universitäten sind im Wettbewerb um Exzel-
lenzcluster sehr erfolgreich: Sie warben 2018 ins-
gesamt 35 der 57 bewilligten Cluster ein (61%).

U15-Universitäten sind bundesweit führend in der 
Einwerbung von Drittmitteln: Sie haben zwischen 
2014 und 2016 43 % aller durch die DFG verge-
benen Mittel eingeworben (3,14 Milliarden). 

Besonders stark sind U15-Universitäten in den 
Geistes- und Sozialwissenschaften (55 % aller DFG-
Mittel), den Lebenswissenschaften – inkl. Medizin – 
(57 %) und den Naturwissenschaften (43 %). 

Die U15-Universitäten haben im Zeitraum von 2014 
bis 2016 146 der hoch renommierten ERC-Grants 
eingeworben – knapp die Hälfte (49 %) aller 
Grants, die an deutsche Universitäten insgesamt 
vergeben wurden und ungefähr so viel, wie die 
vier großen außeruniversitären Organisationen zu-
sammen erhalten haben. 

U15-Universitäten qualifizieren gegenwärtig deut-
lich mehr als eine halbe Million Studierende – von 
insgesamt über 2,8 Millionen an über 400 deut-
schen Hochschulen.

Mehr als 30 % aller internationalen Studierenden 
und mehr als 40 % aller internationalen Doktoran-
dinnen und Doktoranden lernen und forschen an 
U15-Universitäten.


